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Drohnen-Kampagne unterstützt 

Globalen Aktionstag gegen Drohnen 

Zahlreiche lokale Aktionen sind in Deutschland zum Globalen Akti-

onstag gegen Drohnen am 4. Oktober 2014 geplant 

Die Drohnen-Kampagne, die sich gegen die Etablierung einer Drohnentechnologie zur Kriegs-

führung, Überwachung und Unterdrückung wendet, unterstützt den Globalen Aktionstag am 

4. Oktober 2014. Weltweit werden dabei auch in Deutschland zahlreiche Aktionen gegen die 

zunehmende Verwendung von Drohnen zur Überwachung und ihren militärischen Einsatz 

stattfinden. 

Zwei Monate vor dem Aktionstag im Oktober laufen bereits die Planungen in Städten wie 

Berlin und Stuttgart auf Hochtouren, weitere Aktionen werden in mindestens sieben weite-

ren Städten erwartet. Am NATO-Luftkommando in Kalkar wird bereits am 3.10. gegen die 

von dort geplanten Drohneneinsätze demonstriert. Ziel ist es, alle Regierungen ein weiteres 

Mal aufzufordern, die Produktion und die Anschaffung bewaffneter und bewaffnungsfähiger 

Drohnen, ebenso wie die Forschung und Entwicklung daran einzustellen; und an der welt-

weiten Ächtung dieser Waffen zu arbeiten.  

International abgestimmte Anstrengungen wie der Aktionstag werden erforderlich sein, um 

die Drohnenkriegsführung und invasive Überwachungsdrohnen zu stoppen. Der Globale Ak-

tionstag soll die internationale Diskussion über Drohnen vertiefen und erweitern und die 

internationale Vernetzung und Koordination stärken, welche erforderlich ist, um diese ge-

fährliche Entwicklung, die die Freiheit und den Frieden überall bedroht, zu stoppen. 

Alle Bürgerinnen und Bürger sind aufgefordert, vor Ort mitzuentscheiden, welche Maßnah-

men am Globalen Aktionstag stattfinden sollen und sich aktiv einzubringen. Denn vor Ort 

kann am besten entschieden werden, welche Aktionen am wirksamsten sind, um die Men-

schen in der eigenen Gemeinde zu warnen, zu informieren und zu mobilisieren. 

Weitere Informationen wie der Aufruf, bereits geplante Termine sowie Teilnahmemöglich-

keiten sind auf der Seite der deutschen Drohnenkampagne https://drohnen-

kampagne.de/aktionstag-4-10-2014/ oder der internationalen Seite des Aktionstages zu fin-

den: http://globaldayofaction.nationbuilder.com/ 

 

Presseansprechpartner: 
Thomas Mickan, für die Informationsstelle Militarisierung als unterstützende Gruppe der Drohnen-

Kampagne; Telefon 07071/49 154; Email: imi@imi-online.de 

Elsa Rassbach, CODEPINK Deutschland; Telefon 0170 738 1450; Email: elsarassbach@gmail.com 
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